
Lebenslauf  

Beruflicher Werdegang   

Seit 10/2005 Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Instituts für Europäische 

Sportentwicklung und Freizeitforschung an der Deutschen 

Sporthochschule Köln 

09/2007 bis 02/2009 Dozent für Sportmanagement an der Macromedia 

Hochschule für Kommunikation und Medien, Köln 

10/2005 bis 01/2008 

 

01/1998 bis 10/2001 

 

Seit 01/1999 

 

1993-1997 

 

01/1990 – 11/1998 

Dozent für Sportmanagement an der Business and 

Information Technology School (BITS), Iserlohn 

Redakteur und Redaktionsleitung der Sportbusiness-

Fachzeitschrift  „Sponsors“, Mainz 

Co-Inhaber der Sportpromotion-Agentur Sportquadrat – 

Schulte & Groll GbR 

Berater der tschechischen Firma „Consport a.s“ 

(biomechanische Analysen im Leistungssport), Prag 

Projektleiter der Sportmarketing-Agentur das promotion, 

Köln 

  

Mitarbeit in 

Gremien/Vereinen 

Stadtsportverband Brühl 

Status: Vorsitzender 

Forum Sportpolitik 

Status: Koordinator 

Play The Game 

Status: Mitglied im Programm-Komitee für die Konferenz 

2011; Mitglied des lokalen Organisationskomitees 

Deutsch-Chinesische Gesellschaft für Sport- und 

Kulturaustausch 

Status: Vorstand 

Forschungsbezogene 

Aktivitäten 

Mitarbeit im Projekt „Action for Good Governance in 

international sport organisations“. Gefördert von der EU-

Kommission im Rahmen der Preparatory Actions. Laufzeit: 

11/2011 – 4/2013 

  

Mitarbeit im UNHCR-Projekt „Sport in Refugee Camps“ 

(zusammen mit Matthias Merschhemke und Ben Weinberg). 

Laufzeit: 2011-2012 

  

Durchführung und Teilprojektleitung des Projekts „Sport in 

Europe“, gefördert von der Europäischen Kommission. Das 

Projekt beinhaltete die  

Durchführung einer Tagung, die Buchpublikation „A Perfect 

Match? – Sport and the European Union“ und die Erstellung 

einer Website (www.sport-in-europe.com). Laufzeit: 2007-



2008 

Leitung des Projekts „Die Wirkung von 

Austauschprogrammen auf die nationalen Images von 

Deutschland und Frankreich - Wie junge Franzosen und 

Deutsche ihr Nachbarland sehen“. Gefördert vom Deutsch-

Französischen Jugendwerk (DFJW). Laufzeit: 10/2006 bis 

12/2007 

Mitarbeit im Projekt „Zukunft – Freizeit – Sport. Situation 

und Perspektiven des Freizeit- und Breitensports in Salzburg. 

Studie im Auftrag des Zentrums für Zukunftsstudien der 

Fachhochschule Salzburg. Gefördert von der Sozial- und der 

Wirtschaftskammer der Region Salzburg. Laufzeit: 2006-

2007. 

Wissenschaftliche 

Veranstaltungen 

Co-Organisation des 4. Sportpolitik-Symposiums am 2. und 

3. November 2012 in Hamburg 

Organisationsleitung der 7. Play The Game World 

Conference vom 3. bis 6. Oktober 2011 an der DSHS Köln 

Organisationsleitung des 2. Sportpolitik-Symposium am 24. 

und 25.6.2010 an der DSHS Köln 

Organisationsleitung des 3. Sportpolitik-Symposium am 09. 

und 10.6.2011 an der DSHS Köln 

Co-Projektleitung der Gastvortragsreihe „Sport und 

internationale Entwicklungszusammenarbeit“ im WS 

2009/10 an der DSHS Köln 

Projektleitung der Aktionstage „For More Development 

through Sport“ im Sommersemester 2009 an der DSHS Köln 

Projektleitung des internationalen Symposiums “Role of 

Sport in Europe – Future Challenges and Strategies“ im 

Sommersemester 2008 im Sportschloss Velen 

Lehrveranstaltungen 
 

 

  

• Sportmanagement 

• Projekt- und Eventmanagement 

• Sportmarketing 

• Vereins- und Verbandsmanagement 

• Team- und Einzelsportlermanagement 

• Bewegungskultur und Freizeitsport 

• Sport und Identität: Erinnerungen, Rituale, Images 

• Zeit 

Vorträge 2010: Sport for All Conference in Jväskylä, Finnland: 

„Global Sport Policy Networks in Sport-in-Development” 

2010: 18th EASM Sport Management Conference in Prague, 

Czech Republic: Political arena of Sport for Development 

and Corporate Social Responsibility – Opportunities and 



threats 

2010: International Sport and Development Conference – 

Beyond 2010 in Cape Town, Südafrika: “2011 FIFA 

Women’s World Cup in Germany: Development, Effects and 

Perspectives” 

2009: 1. Sportpolitik-Symposium in Göttingen: „Globale 

Sportpolitiknetzwerke - Die ‚Global Player’ unter den 

internationalen Sportorganisationen und ihre politische 

Macht“ 

2008: 2nd Olympic Summer University in Köln: 

„Internationale Sportpolitik und die Olympischen Spiele“ 

2006: 8th ISHPES Semnar in Ljubljana, Slowenien: “The 

instrumentalization of sport – How political and other actors 

make use of sport“ 

Publikationen Groll, M. (2012): Tagungsbericht 4. Sportpolitik-Symposium 

am 2. und 3. November 2012 im Rahmen des Hamburger 

Sport-Kongresses. In: Buss, W. et al (Hg.): SportZeiten, 12. 

Jg. 2012, Heft 3, S. 89-91. 

 

Groll, M. (2011): Sport, nationale Identität und 

Erinnerungsorte als lohnender Forschungsgegenstand. In: 

Buschmann, J., Lämmer, M. & Petry, K. (Hg.): Internationale 

Aspekte und Perspektiven des Sports. Academia Verlag, 

Sankt Augustin, S. 79-88. 

Petry, K., Groll, M. & Tokarski, W. (Hg.) (2011): Sport und 

internationale Entwicklungszusammenarbeit. Theorie- und 

Praxisfelder. Schriftenreihe der DSHS Köln. Köln: 

Sportverlag Strauß 

 

Groll, M. & Hillbring, M.(2011): Entwicklungspolitik im 

Kontext sportpolitischen Handelns. In: Petry, K. , Groll, M. 

& Tokarski, W. (Hg.) (2011): Sport und internationale 

Entwicklungszusammenarbeit. Theorie- und Praxisfelder. 

Schriftenreihe der DSHS Köln. Köln: Sportverlag Strauß, S. 

11-28. 

 

Groll, M. & Allhoff, H. (2011): Professionelles 

Teammanagement. Lehrbrief im Rahmen des 

Ausbildungslehrgangs Sportmanagement des IST-Instituts, 

Düsseldorf. 

 

Groll, M. & Petry, K. (2010): Sport und Entwicklung. 



Deutsche Entwicklungspolitik und ihr Verhältnis zum Sport. 

In: F.I.T. – Das Wissenschaftsmagazin der DSHS Köln, 02, 

November 2010, S. 6-12. 

 

Hepp, F. & Groll, M. (2010): Interessenvermittlung im Sport 

– Korporatismus in der Sportpolitik. In: F.I.T. – Das 

Wissenschaftsmagazin der DSHS Köln, 02, November 2010, 

S. 34-39. 

 

Groll, M., Gütt, M. & Nölke, A. (2010): Globale 

Sportpolitiknetzwerke. In: Tokarski, W. & Petry, K. (Hg.): 

Handbuch Sportpolitik. Schorndorf: Hoffmann Verlag 

 

Mittag, J. & Groll, M. (2010): Theoretische Ansätze zur 

Analyse europäischer und transnationaler Sportpolitik und –

strukturen. In: Tokarski, W. & Petry, K. (Hg.): Handbuch 

Sportpolitik. Schorndorf: Hoffmann Verlag 

 

Groll, M. & Koopmann, O. (2010): Sportwetten im 

Spannungsfeld zwischen Politik, Recht und Wirtschaft. In: 

Tokarski, W. & Petry, K. (Hg.): Handbuch Sportpolitik. 

Schorndorf: Hoffmann Verlag 

 

Groll. M. (2010): Die Ressourcen des Sports und ihre 

Bedeutung in globalen Sportpolitiknetzwerken. In: Buss, W. 

& Güldenpfennig, S. (Hg.): Sportpolitik als wissenschaftliche 

Entwicklungsregion. Göttingen; S. 133-142. 

 

Tokarski, W., Petry, K., Groll, M. & Mittag, J. (2009): A 

perfect match? Sport in the European Union. Aachen: Meyer 

& Meyer Verlag 

Groll, M. & Peuckert, D. (2009): Erfolgreiche 

Marketingkonzeption im Handel. Lehrbrief im Rahmen des 

Ausbildungslehrgangs Handelsfachwirt Schwerpunkt 

Sporthandel des IST-Instituts, Düsseldorf 

 

Groll, M., Gütt, M. & Mittag, J. (2009): Political Aspects of 

Sport in the European Union. Statusdokument im Rahmen 

des Projekts „SPORT in Europa – Soziale, politische, 

organisatorische und rechtliche Transparenz in Europa“, 

gefördert von der Europäischen Kommission (Jean Monnet 

Programm). www.sport-in-europe.eu. Deutsche 

Sporthochschule Köln. 



 

Groll, M., Hänsch, K. & Koopmann, O. (2009): 

Organisational Aspects of Sport in the European Union. 

Statusdokument im Rahmen des Projekts „SPORT in Europa 

– Soziale, politische, organisatorische und rechtliche 

Transparenz in Europa“, gefördert von der Europäischen 

Kommission (Jean Monnet Programm). www.sport-in-

europe.eu. Deutsche Sporthochschule Köln. 

 

Groll, M. (2009): Wie junge Franzosen und Deutsche ihr 

Nachbarland sehen - Die Wirkung von 

Austauschprogrammen auf die nationalen Images von 

Deutschland und Frankreich. Institut für Europäische 

Sportentwicklung und Freizeitforschung der Deutschen 

Sporthochschule Köln (DSHS) in Kooperation mit dem 

Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW), dem Comité 

National Olympique et Sportif Français (CNOSF) und der 

Deutschen Sportjugend (dsj). 

 

Groll, M. (2008): The instrumentalization of sport. How 

political and other agents make use of sport. In: Sport, 

Nation, Nationalism. Proceedings of 8th ISHPES Seminar 

and International Conference on Social Science and Sport. 

Ljubljana, S. 240-247. 

 

Groll, M. (2008): Sport hat gesellschaftliche Verantwortung. 

In: Kulturaustausch, 58. Jg., Ausgabe III, 2008, S. 73. 

 

Groll, M. & Lippka, T. (2008): Funktion und Struktur der 

Sportartikelbranche. Lehrheft im Rahmen des 

Fortbildungslehrgangs „Geprüfter Handelsfachwirt 

Schwerpunkt Sporthandel“ des IST-Instituts, Düsseldorf. 

 

Groll, M. (2007). Wir sind Fußball. Über den 

Zusammenhang von Fußball, nationaler Identität und Politik. 

In Mittag, J. & Nieland, J.-U. (Hg.): Das Spiel mit dem 

Fußball. Interessen, Projektionen und Vereinnahmungen. 

Essen: Klartext Verlag, S. 177-189. 

 

Groll, M. & Giezek, B. (2007): Wer entscheidet, wohin ein 

Fußballspieler wechselt?. In: wisu - Das Wrtschaftsstudium, 

36. Jg., Heft 11, 2007, S. 1421-1423. 

 

Steinbach, D., Groll, M., Haasner, O. & Damerius, I. (2007): 



Zukunft – Freizeit – Sport. Situation und Perspektiven des 

Freizeit- und Breitensports in Salzburg. Werkstattbericht 

einer Studie des Zentrums für Zukunfststudien der 

Fachhochschule Salzburg. 

 

Groll, M. / Salmingkeit, A. (2006): Instrumente und 

Methoden der allgemeinen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Lehrheft im Rahmen des Fortbildungslehrgangs 

„Sportmanagement“ des IST-Instituts, Düsseldorf. 

Düsseldorf. 

Groll, M. / Salmingkeit, A. (2006): Erfolgreiche Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit im Sport. Neuauflage des Lehrhefts im 

Rahmen des Fortbildungslehrgangs „Sportmanagement“ des 

IST-Instituts, Düsseldorf. Düsseldorf. 

Tokarski, W. / Groll, M. (2006): Die FIFA Fußball-WM 

2006 in Deutschland: Ohne Staat und Politik läuft nicht viel. 

In: F.I.T. Das Wissenschaftsmagazin der Deutschen 

Sporthochschule Köln, S. 2-6. 

Tokarski, W. / Groll, M. (2006): Die FIFA-Fußball-WM 

2006 in Deutschland: Das Zusammenspiel von Staat, Sport 

und Wirtschaft. In: Tokarski, W. / Petry, K. / Jesse, B. (Hg): 

Sportpolitik. Theorie- und Praxisfelder von Governance im 

Sport, S. 79-94. 

Groll, M. / Hagen, C. (2006): Governance von 

Sportgroßveranstaltungen – Die Möglichkeit der empirischen 

Untersuchung mittels Sozialer Netzwerkanalyse. In: 

Tokarski, W. / Petry, K. / Jesse, B. (Hg): Sportpolitik. 

Theorie- und Praxisfelder von Governance im Sport, S. 165-

180. 

Groll, M. (2006): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Petra Bernhardt und Kai 

Hundertmarck. Running. Das Laufmagazin, 01/2006, 27. 

Groll, M. (2006): Vom Schneeräumen und Salzstreuen. 

Reihe „Justitia läuft mit“. Running. Special, 01/2006, 28. 

Groll, M. (2006): Von Sportschuhen und dem 

Umtauschrecht. Reihe „Justitia läuft mit“. Running. Special, 

02/2006, 34. 

Groll, M. (2006): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Christain Keller und Astrid 

Benöhr. Running. Special, 01/2006, 18. 

Groll, M. (2006): Von Haftung und Verwahrung. Reihe 

„Justitia läuft mit“. Running. Das Laufmagazin. 03/2006, 26. 

Groll, M. (2006): Von Personal-Trainern und steuerlicher 

Absetzbarkeit. Reihe „Justitia läuft mit“. Running. Das 

Laufmagazin. 04/2006, 30. 

Groll, M. (2005): Transnationale Sportpolitik – Analyse und 

Steuerungsansatz sportpolitischer Interaktionen. Meyer & 

Meyer Verlag. Aachen. 

Groll, M./Schlösser, M./Schulte, M. (Hg.): (2005): Fußball-

Business 2005/06. Handbuch für Sponsoring und Business 



im Fußball. Edit Line Verlag. Mainz. 

Groll, M. (2005): Projektmanagement. Lehrheft im Rahmen 

des Fortbildungslehrgangs „Sportmanagement“ des IST-

Instituts, Düsseldorf. Düsseldorf. 

Groll, M. (2005): Handel und Vermarktung von 

Sportrechten. Lehrheft im Rahmen des 

Fortbildungslehrgangs „Sportmanagement“ des IST-Instituts, 

Düsseldorf. Düsseldorf. 

Groll, M. / Salmingkeit, A. (2005): Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit im Sport. Lehrheft im Rahmen des 

Fortbildungslehrgangs „Sportmanagement“ des IST-Instituts, 

Düsseldorf. Düsseldorf. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Wolfgang Reiniger und 

Korinna Fink. Running. Das Laufmagazin, 11/2005, 21. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Kaylou und Marc Vogel. 

Running. Das Laufmagazin, 09/2005, 31. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Birgitta Weizenegger und 

Ricco Groß. Running. Das Laufmagazin, 08/2005, 29. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Claudia Dreher und Fabian 

und Benjamin Friedrich. Running. Das Laufmagazin, 

07/2005, 29. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Alexander Waske und Iris 

Biba-Pöschl. Running. Das Laufmagazin, 06/2005, 29. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Eric Walther und Sonja 

Kesselschläger. Running. Das Laufmagazin, 04/2005, 26. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Pr. Dr. Ludwig Schick und 

Sina Schielke. Running. Das Laufmagazin, 03/2005, 25. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Tim Wilhelm und Judith 

Arndt. Running. Das Laufmagazin, Gesundheit Special, 

03/2005, 25. 

Groll, M. (2005): Von Kollisionen und dem Umtauschrecht. 

Reihe „Justitia läuft mit“. Running. Das Laufmagazin, 

03/2005, 40. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Volkmar Mühl und Ariane 

Friedrich. Running. Laufschuh Special, 02/2005, 38. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Hera Lind und Günter 

Herburger. Running. Das Laufmagazin, 01/2005, 22. 

Groll, M. (2005): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Birgit Lennartz und Dieter 

Nuhr. Running. Marathon Special, 01/2005, 24. 

Groll, M. (2005): Von Fahrlässigkeit und Aufsichtspflicht. 



Reihe “Justitia läuft mit”. Running. Das Laufmagazin, 

11/2005, 26. 

Groll, M. (2005): Vom unerlaubten Urlaub. Reihe „Justitia 

läuft mit“. Running. Das Laufmagazin, 09/2005, 38. 

Groll, M. (2005): Von Fahrlässigkeit und Haftungsfragen. 

Reihe „Justitia läuft mit“. Running. Das Laufmagazin, 

04/2005, 34. 

Groll, M. (2005): Von Flugangst und Reisemängeln. Reihe 

„Justitia läuft mit“. Running. Das Laufmagazin, 08/2005, 36. 

Groll, M. (2005): Schmerzensgeld. Reihe „Justitia läuft mit“. 

Running. Das Laufmagazin, 06/2005, 36. 

Groll, M. (2005): Vom Bildnis und Persönlichkeitsrecht. 

Reihe „Justitia läuft mit“. Running. Das Laufmagazin, 

Gesundheit Special, 03/2005, 32. 

Groll, M. (2005): Von scharfen Hunden und zahmen 

Behörden. Reihe „Justitia läuft mit“. Running. Laufschuh 

Special, 02/2005, 44. 

Groll, M. (2005): Vom Indoor- und Outdoor-Sport. Reihe 

„Justitia läuft mit“. Trail Running. Das 

Abenteuerlaufmagazin, 02/2005, 27. 

Groll, M. (2005): Lauf-Unfälle mit Hunden. Reihe „Justitia 

läuft mit“. Running. Das Laufmagazin, 01/2005, 30. 

Groll, M. (2005): Verkehrsunfälle. Reihe „Justitia läuft mit“. 

Running. Marathon Special, 01/2005. 36. 

Groll, M. (2005): Transnationale Sportpolitik – Analyse und 

Steuerungsansatz sportpolitischer Interaktionen. Meyer & 

Meyer Verlag. Aachen. 

Groll, M./Schlösser, M./Schulte, M. (Hg.): (2005): Fußball-

Business 2005/06. Handbuch für Sponsoring und Business 

im Fußball. Edit Line Verlag. Mainz. 

Groll, M. (2005): Projektmanagement. Lehrheft im Rahmen 

des Fortbildungslehrgangs „Sportmanagement“ des IST-

Instituts, Düsseldorf. Düsseldorf. 

Groll, M. (2004): Entwicklungen im nationalen und 

internationalen Fußballmarkt. Lehrheft im Rahmen des 

Fortbildungslehrgangs „Fußballmanagement“ des IST-

Instituts, Düsseldorf. Düsseldorf. 

Groll, M. (2004): Handel und Vermarktung von 

Sportrechten. Lehrheft im Rahmen des 

Fortbildungslehrgangs „Sportmanagement“ des IST-Instituts, 

Düsseldorf. Düsseldorf. 

In cooperation with PMP England: Petry, K., Groll, M. & 

Tokarski, W., Studies on education and sport - Education of 

Young Sportspersons. EU-Commission GD Education & 

Culture. Brussels 2004 

In cooperation with PMP England: Petry, K., Groll, M. & 

Tokarski, W., Studies on education and sport - Sport and 

Multiculturalism. EU-Commission GD Education & Culture. 

Brussels 2004 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Ulrike von der Groeben und 



Paul Heinz Wellmann. Running. Das Laufmagazin, 02/2004, 

13. 

Groll, M. (2004): Hinter den Kulissen – Analyse einer 

Marathon-Organisation. Running. Das Laufmagazin, 

02/2004, 50-53. 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Olaf Thon und Denis 

Holzkamp. Running. Das Laufmagazin, 04/2004, 14. 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Frank Busemann und Nicola 

Thost. Running. Das Laufmagazin, 05/2004, 14. 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Herbert Schmalstieg und 

Bettina Wiegmann. Running. Das Laufmagazin, 06/2004, 14. 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Marion Rodewald und 

Wolfram Götz. Running. Das Laufmagazin, 07/2004, 12. 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Carsten Eich und Isabel 

Varell. Running. Das Laufmagazin, 09/2004, 16. 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Wigald Boning und Tegla 

Loroupe. Running. Laufschuh Special, 02/2004, 15. 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Rainer Höster und Stéphane 

Franke. Running. Medizin und Ernährung Special, 03/2004, 

22. 

Groll, M. (2004): Promi/Profi-Page. Sportler und andere 

Prominente zum Thema Laufen: Andreas Spellig und Brigitte 

McMahon-Huber. Running. Das Laufmagazin, 11/2004, 22. 

Groll, M. (2001): Öffentliches Interesse am Wintersport. In: 

Trosien, G./Dinkel, M.: Sport-Tourismus als 

Wirtschaftsfaktor. Afra Verlag. Butzbach-Griedel, 162-170. 

Weitere Artikel zum Sponsoring und Sportbusiness im 

Handelsblatt und Sponsors 

 


